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Der Sommer ist vorüber – wir haben gemeinsam viel erlebt 

und erreicht. In dieser Ausgabe blicken wir zurück auf die 

vergangenen Monate und freuen uns auf das, was vor 

uns liegt. 

 

Die SPÖ Ernsthofen wünscht allen einen schönen 
Herbst und eine erfolgreiche gemeinsame Zeit!



Ein heißer Sommer geht zu 
Ende – und auch in Ernsthofen 
waren die vergangenen Monate 
alles andere als ruhig. Neben 
vielen schönen Ereignissen 
wurde auch intensiv diskutiert. 
Besonders das geplante Projekt 
einer neuen Veranstaltungshalle 
in Aigenfließen sorgt für 
Gesprächsstoff. Gleichzeitig gab 
es aber auch viele erfreuliche 
Momente, auf die wir gemeinsam 
zurückblicken können.

Neue Perspektiven für unsere Kinder
Besonders gefreut hat mich die Eröffnung unseres 
Kindergartenzubaus am 20. Juni. Mit der neuen 
Tagesbetreuungseinrichtung für Kleinkinder von 1 bis 3 Jahren, 
den zusätzlichen Gruppen und einem neuen Bewegungsraum 
wurde ein wichtiger Schritt für die Kinderbetreuung in 
unserer Gemeinde gesetzt. Damit schaffen wir moderne 
Rahmenbedingungen für unsere Kinder und Familien und 
investieren gleichzeitig in die Zukunft unserer Gemeinde. 
Herzlichen Dank an Kindergartenleiterin Marion Grillnberger und 
ihrem Team sowie an die Kinder, die die Eröffnungsfeier zu einem 
besonderen Fest gemacht haben.

Klare Worte zu Aigenfließen
Intensiv beschäftigt hat viele von uns in den vergangenen 
Wochen auch das Thema Veranstaltungshalle in Aigenfließen. 
Dazu möchte ich etwas ganz klar festhalten: Immer wieder 
war zu hören, dass die SPÖ Ernsthofen dieses Projekt forciere. 
Das entspricht nicht der Wahrheit. Ich persönlich habe 
mich klar gegen dieses Projekt ausgesprochen und damit auch 
öffentlich meine Haltung dazu gezeigt.
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Unsere Vereine leisten einen wichtigen Beitrag 
zu unserem Gemeinschaftsleben – und ich freue 
mich, wenn wir sie dabei unterstützen können.

Veränderungen, die uns betreffen
Auch die Schließung der Sparkassenfiliale ist eine 
Veränderung, die viele Menschen in Ernsthofen 
betrifft. Nach 43 Jahren hat am 20. Juli 
die letzte Bankfiliale in unserer Gemeinde 
geschlossen. Erfreulich ist zumindest, dass 
der Bankomat vorerst bis 2029 erhalten 
bleiben konnte und künftig bei der Gemeinde 
einen neuen Standort erhält. Die persönliche 
Betreuung der Kundinnen und Kunden erfolgt 
künftig über die Filiale in St. Valentin. Gerade 
für jene, die ihre Bankgeschäfte bisher 
persönlich erledigt haben, ist das sicher eine 
große Umstellung.

Auch im Gemeinderat gibt es Veränderungen. 
Ich gratuliere Susanne Kimeswenger zur 
neuen Aufgabe im Gemeindevorstand und 
Alexander Land zu seiner Bestellung als 
Gemeinderat. Besonders freut mich, dass 
unser SPÖ-Gemeinderat Elias Hiesberger zum 
neuen Jugendgemeinderat bestellt wurde. 
Junge Menschen sollen die Möglichkeit haben, 
ihre Ideen einzubringen und Verantwortung 
für unsere Gemeinde zu übernehmen. Dafür 
wünsche ich Elias viel Erfolg und Freude bei 
seiner neuen Aufgabe! 

Danke für 25 Jahre Engagement
Zum Schluss möchte ich noch Danke sagen. 
An Erika Leutgeb, die nach mehr als 25 
Jahren im Dienst der Gemeinde Ernsthofen 
ihren wohlverdienten Ruhestand antritt. Liebe 
Erika, herzlichen Dank für deine langjährige 
Arbeit, dein Engagement und die stets 
gute Zusammenarbeit. Für deinen neuen 
Lebensabschnitt wünsche ich dir alles Gute, 
viel Gesundheit und vor allem viel Zeit für die 
schönen Dinge, die bisher vielleicht zu kurz 
gekommen sind.

Wenn man auf die vergangenen Monate 
zurückblickt, zeigt sich einmal mehr, wie 
vielfältig das Leben in unserer Gemeinde ist. 
Es wird diskutiert, gearbeitet, gefeiert und 
manchmal auch leidenschaftlich gestritten. 
Wichtig ist mir, dass wir dabei miteinander im 
Gespräch bleiben und gemeinsam nach guten 
Lösungen für Ernsthofen suchen.
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Mir ist wichtig, dass bei einem Thema, das 
unsere Gemeinde und besonders die Menschen 
in Aigenfließen so unmittelbar betrifft, offen 
und ehrlich miteinander gesprochen wird. 
Die Sorgen und Bedenken der betroffenen 
Anrainerinnen und Anrainer müssen ernst 
genommen werden. Ich halte es für wichtig, 
dass die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger 
gehört werden und bei solchen Entscheidungen 
nicht über ihre Köpfe hinweg gehandelt wird.

Vereine verbinden unsere Gemeinde
Nach einem Jahr wetterbedingter Unterbrechung 
konnte heuer auch wieder die traditionelle 
Musikprobe des Musikvereins bei mir zu Hause in 
der Weindlau stattfinden. Besonders schön war, 
dass diesmal alle SPÖ Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte dabei waren und wir gemeinsam 
eine Spende für die Anschaffung einer neuen 
Garnitur der Vereinstracht übergeben konnten. 

© Manfred Gaßner

„
„Bei Entscheidungen, die 

Menschen unmittelbar 
betreffen, müssen ihre Sorgen 
gehört und ihre Anliegen ernst 

genommen werden.“

Offen reden, Sorgen ernst nehmen und gemeinsam die Zukunft gestalten



Im Bauausschuss beschäftigen wir uns laufend 
mit wichtigen Themen, die unsere Gemeinde 

auch langfristig 
w e i t e r b r i n g e n . 
Dabei geht es 
nicht nur um 
Bauvorhaben, so-
ndern vor allem um 
die Lebensqualität, 
Sicherheit und eine 
gut funktionierende 
Infrastruktur für 
unsere Bürgerinnen 
und Bürger.

Wasserversorgung hat Priorität
Besonders dringend ist derzeit die Situation 
bei der Wasserversorgung der Siedlung 
Loderleiten. Der Zulauf ist gering und die 
vorhandenen Ressourcen reichen immer wieder 
nur knapp aus. Die Situation ist ernst – hier 
brennt sprichwörtlich der Hut. Deshalb muss 
die Gemeinde die Versorgung der Siedlung 
Loderleiten mit Ortswasser mit höchster 
Priorität vorantreiben. Eine sichere und 
verlässliche Wasserversorgung ist eine der 
wichtigsten Aufgaben der Gemeinde und darf 
gerade in Zeiten zunehmender Trockenheit 
nicht aufgeschoben werden.

Neue Lösungen für Feuerwehr und Bauhof
Auch die räumliche Situation von Bauhof und 
Freiwilliger Feuerwehr beschäftigt uns. Eine 
neue Stellfläche für beide Bereiche befindet 
sich derzeit in Planung. Erste Entwürfe liegen 
bereits vor, parallel werden Kostenschätzungen 
eingeholt.
Ziel ist es, ausreichend Platz für Fahrzeuge, 
Geräte und Ausrüstung zu schaffen und 
gleichzeitig wichtige Anforderungen für die 
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© Josef Dolzer

Zukunft zu berücksichtigen. Dazu gehört auch 
die Blackout-Vorsorge: Neue Stromaggregate 
sollen künftig entsprechend untergebracht 
werden können. Ebenso soll eine zentrale 
Unterbringung der Wasserwehr der Freiwilligen 
Feuerwehr Ernsthofen ermöglicht werden. 
Damit schaffen wir bessere Voraussetzungen 
für unsere Einsatzorganisationen und stärken 
gleichzeitig die Sicherheit unserer Gemeinde.

Danke an unsere Helfer
Zum Abschluss möchte ich mich noch ganz 
herzlich bei allen bedanken, die bei der Sanierung 
unserer Aufbahrungshalle mitgeholfen haben. 
Mehr als 300 Stunden freiwilliger Arbeit, 
handwerkliches Können und persönliches 
Engagement wurden eingebracht, um die 
notwendigen Sanierungsarbeiten umzusetzen.
Ein herzliches Dankeschön an Gerhard Hirm und 
alle seine Helfer für diesen wertvollen Einsatz! 
Ernsthofen entwickelt sich laufend weiter.

Im Bauausschuss wollen wir unseren Beitrag 
dazu leisten, wichtige Projekte vorausschauend 
anzugehen und notwendige Lösungen 
konsequent umzusetzen. Gemeinsam können 
wir unsere Gemeinde sicher, lebenswert und 
zukunftsfit gestalten.

© Daniela Loderer

Mit Weitblick für die Zukunft von Ernsthofen

GfGRin Daniela Loderer

„
„Unsere Aufgabe ist es, heute 

die richtigen Entscheidungen zu 
treffen, damit Ernsthofen auch 
morgen sicher, lebenswert und 

gut versorgt bleibt.“
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Beim 44. Landesparteitag der SPÖ 
Niederösterreich in Vösendorf war auch die 
SPÖ Ernsthofen mit einer Delegation vertreten. 
Neben zahlreichen guten Gesprächen standen 
wichtige politische Anträge und Themen für 
unsere Gemeinden auf der Tagesordnung.

Gemeinsam wurden Ideen für ein sozialeres 
und lebenswertes Niederösterreich diskutiert. 
Auch die Anliegen unserer Region und unserer 
Gemeinde wurden eingebracht.

Gemeinsam für eine starke Stimme für 
Ernsthofen und unsere Region!

Bei herrlichem Sommerwetter fand unsere 
traditionelle Sommerfraktionssitzung heuer 
wieder im Garten von Christine und Manfred 
Gaßner statt. Im Mittelpunkt standen das 
gemütliche Beisammensein und vor allem ein 
herzliches Dankeschön an unsere engagierten 
Helferinnen und Helfer, die uns das ganze Jahr 
über tatkräftig unterstützen.

Für das leibliche Wohl sorgten Oliver, Chrisi 
& Alex mit einem köstlichen Kistenbratl. 
Gemeinsam mit unseren Gästen wurde so ein 
gemütlicher und geselliger Abend in bester 
Gesellschaft verbracht.

Besonders freuten wir uns über den Besuch von 
Nationalrat Alois Schroll, VzBgm.in Birgit 
Wallner, VzBgm Mag. Rafael Mugrauer und 
Bezirksgeschäftsführer Andreas Fröhlich.

Ein großes Dankeschön an alle, die sich das ganze 
Jahr über mit Zeit, Engagement und Einsatz 
einbringen und unsere Arbeit unterstützen. 
Und natürlich auch ein herzliches Danke an 
unsere Kistenbratl-Crew für die kulinarische 
Verwöhnung.

Danke an alle Gäste fürs Dabeisein – es 
war ein rundum gelungener Abend!

Gemütlicher Abend als Dankeschön an unsere Helfer

Sommerfraktionssitzung im Garten

© Johann Schaurhofer

Starke Delegation aus dem Bezirk Amstetten vertreten

SPÖ Niederösterreich tagte in Vösendorf

© Johann Schaurhofer
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Wetterbedingt musste unser Ferienspiel „Aktion 
im Maislabyrinth“ um einen Tag verschoben 
werden. Doch das tat der guten Stimmung 
keinen Abbruch: Gemeinsam machten sich 
die Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren vom 

Ein spannender Ferienspieltag für Kinder von 6 bis 10

Abenteuer im Maislabyrinth

Spiel, Spaß und Wasserspiele für die Kleinsten

Kunterbunter Ferienspiel-Vormittag

Am 12. August erlebten unsere jüngsten 
Ferienspiel-Teilnehmerinnen und -Teilnehmer 
im Alter von 3 bis 5 Jahren einen 
abwechslungsreichen Vormittag. Beim 
gemeinsamen Spielen, Toben und Planschen 
sorgten Wasserspiele, Teamaufgaben und 
Geschicklichkeitsstationen für jede Menge 
Spaß.

Auch eine Kiste für das Sandspielzeug am 
Ameisenspielplatz wurde von den Kindern 
gemeinsam kreativ gestaltet. Für jede 
absolvierte Station gab es einen Stempel – 
insgesamt konnten sechs gesammelt werden. 
Als Belohnung warteten leckere Haribo.

Natürlich war auch für die Stärkung 
zwischendurch gesorgt: Pizzaschnecken, 
Saft und zum Abschluss ein erfrischendes Eis 
rundeten den gelungenen Vormittag ab.

Danke an alle kleinen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer fürs Mitmachen – es war 
ein riesiger Spaß! © Johann Schaurhofer

Kindergartenparkplatz zu Fuß auf den Weg zum 
Maislabyrinth nach Kronstorf.
Dort angekommen, erkundeten die Kinder in 
kleinen Gruppen das Labyrinth und machten 
sich auf die Suche nach den versteckten 

Stationen. Zum Glück 
fanden alle wieder den Weg 
hinaus und trafen sich zu 
Mittag zum gemeinsamen 
Essen mit den vorbereiteten 
Snacks.

Am frühen Nachmittag 
ging es zu Fuß zurück nach 
Ernsthofen. Ein erfrischendes 
Eis bildete den krönenden 
Abschluss eines gelungenen 
Ferienspieltages.

Herzlichen Dank an alle 
Helferinnen und Helfer 
sowie an die Eltern und 
Kinder für ihr Verständnis 
bei der Verschiebung!© Thomas Himmelbauer
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Zahlreiche Kinder erlebten einen abwechslungsreichen Nachmittag

Kinderfest voller Spiel und Spaß

Am 23. August fand unser erstes Kinderfest 
am Kirchen- und Ortsplatz in Ernsthofen 
statt. Zahlreiche Kinder und Familien 
folgten der Einladung und verbrachten einen 
abwechslungsreichen Nachmittag mit Spiel, 
Spaß und Action.

Für Unterhaltung war bestens gesorgt: Beim 
Pferdeparcours konnten die Kinder ihr Geschick 
unter Beweis stellen, während Wasserspiele, 
Kinderschminken, Torwandschießen, 
Straßenmalkreide und Seifenblasen für 

zusätzliche Abwechslung sorgten. So war für 
jedes Alter etwas dabei.

Die vielen strahlenden Kinderaugen und die 
gute Stimmung machten das Kinderfest zu 
einem gelungenen gemeinsamen Nachmittag 
für die ganze Familie.

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Helferinnen und Helfer für die großartige 
Organisation und ihren Einsatz!

© Gerhard Gassner
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den damit verbundenen Einschränkungen im 
Straßenverkehr. Das Ergebnis kann sich sehen 
lassen: Ernsthofen ist damit bestens für die 
digitale Zukunft gerüstet“, freut sich  euer 
Glasfaserbeauftragter Johann Schaurhofer.

Das Glasfaserprojekt von MAGENTA befindet 
sich in unserer Gemeinde auf der Zielgeraden. 
Nach intensiven Bauphasen laufen derzeit die 
letzten Arbeiten auf Hochtouren. 

Immer mehr Haushalte können bereits die 
Vorteile des neuen Glasfasernetzes nutzen: 
stabiles Highspeed-Internet, ruckelfreies 
Streaming und zuverlässige Verbindungen für 
HomeofÏce und digitale Anwendungen gehören 
damit zum Alltag.

Außenbereiche als nächster Schwerpunkt
Während im Hauptort und in den zentralen 
Bereichen die Arbeiten weitgehend 
abgeschlossen sind, richtet sich der Blick 
nun verstärkt auf die außenliegenden 
Gemeindebereiche.

„Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Bürgerinnen und Bürgern für ihre Geduld und 
ihr Verständnis während der Bauarbeiten und 

Auf Initiative des Umweltausschusses setzt 
Ernsthofen einen weiteren Schritt für mehr 
Klimaschutz und Lebensqualität: Anfang 
Oktober werden an mehreren Standorten 
neue Bäume gepflanzt. Umweltgemeinderat 
Hans Schaurhofer freut sich über die zügige 
Umsetzung der nachhaltigen Maßnahme.

Im Vorfeld wurde das Gemeindegebiet 
gemeinsam begangen, um geeignete Standorte 
für die neuen Bäume festzulegen. Dabei wurde 
besonderes Augenmerk darauf gelegt, wo die 
Bäume künftig den größten Nutzen als natürliche 
Schattenspender und für ein angenehmeres 
Ortsklima bieten können.

Ein Schwerpunkt liegt auf dem Ortszentrum 
sowie bei den Spielplätzen. Gerade dort sollen 
zusätzliche Schattenplätze entstehen, damit 
Kinder auch an heißen Sommertagen möglichst 
geschützt und unbeschwert spielen können. 
Gleichzeitig tragen die Bäume zur Begrünung 
und Aufwertung des Ortsbildes bei.

„Jeder neu gepflanzte Baum ist eine Investition 
in die Zukunft. Gerade im Ortszentrum und 
auf unseren Freizeitflächen schaffen wir damit 
wertvolle Schattenplätze und leisten einen 
wichtigen Beitrag zur Anpassung an den 
Klimawandel“, betont Johann Schaurhofer.

„Es freut mich sehr, dass wir dieses Projekt 
auf Initiative des Umweltausschusses so 
zügig umsetzen können und möchte mich 
bei der Firma Halbartschlager für die gute 
Zusammenarbeit und ihrem Entgegenkommen 
bei diesem Projekt recht herzlich bedanken.“ 

© Johann Schaurhofer

MAGENTA bringt schnelles Internet in immer mehr Ortsteile

Glasfaserprojekt auf der Zielgeraden

Mehr Schatten, Klimaschutz und Lebensqualität im Ortsgebiet

Neue Bäume für Ernsthofen

© Johann Schaurhofer



Die Klimaoase beim Kriegerdenkmal nimmt 
konkrete Formen an. Bereits vor einigen Monaten 
haben wir an dieser Stelle über die ersten 
Überlegungen zur Neugestaltung berichtet. 
Nun ist ein wichtiger Schritt geschafft: Die 
Umsetzung soll voraussichtlich im kommenden 
Jahr erfolgen.

Was als Initiative von Umweltgemeinderat 
Johann Schaurhofer begann, wird damit 
zur konkreten Planung. Der Standort 
beim Kriegerdenkmal – direkt neben dem 
beliebten Kinderspielplatz und den geplanten 
Eltern-Haltestellen – bietet dafür ideale 
Voraussetzungen. Hier begegnen sich  täglich 
Familien, Kinder und Senioren.

Durch eine gezielte Begrünung und Neu-
gestaltung soll aus dem bisher eher 
unauffälligen Bereich ein attraktiver, schattiger 
Aufenthaltsort werden. Die Klimaoase soll damit 
nicht nur einen Beitrag gegen sommerliche Hitze 
leisten, sondern auch die Aufenthaltsqualität 
im Ortszentrum verbessern und einen neuen 
Treffpunkt für alle Generationen schaffen.

„Ich freue mich sehr, dass unsere Initiative von 
der Vision zur konkreten Planung gereift ist. Wir 
schaffen damit einen Ort der Begegnung und 
eine wichtige Maßnahme gegen sommerliche 
Hitzeinseln“, betont Johann Schaurhofer.© Gartenplanung DI Sonja Grünmann  

Verbesserte Aufenthaltsqualität im Herzen von Ernsthofen

Klimaoase nimmt Gestalt an
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© Johann Schaurhofer

Auf Einladung der Gemeinde Kronstorf nahm 
der Gemeindevorstand von Ernsthofen an 
einem Informationsgespräch zum geplanten 
Google-Rechenzentrum in Kronstorf teil.

Dabei wurden das Projekt, der aktuelle 
Planungsstand sowie mögliche Auswirkungen 
und weitere Entwicklungen vorgestellt. Der 
Austausch bot auch Gelegenheit, Fragen und 
Anliegen aus Sicht der Gemeinde Ernsthofen 
einzubringen und sich direkt über den aktuellen 
Stand zu informieren.

Informationen aus erster Hand
Auch die Ernsthofner Bevölkerung erhält 
bald die Möglichkeit, sich näher mit dem 
Projekt auseinanderzusetzen: Beim nächsten 
Genussmarkt am 26. September wird ein 
eigener Infostand zum geplanten Google-
Rechenzentrum eingerichtet.

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich direkt vor Ort 
über das Projekt zu informieren, Fragen zu 
stellen und sich ein eigenes Bild zu machen.

Gemeindevorstand informierte sich 

Google stellt sich vor
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Große Freude herrschte beim Sommerfest der Tagesbe-
treuungsstätte über den Besuch von Manfred Gaßner

Zu Besuch bei der 1. Mai-Feier 
in St. Valentin: Ein großartiger 
Austausch mit Landesparteivor-

sitzendem Sven Hergovich.

Per Drahtesel zur Politik: Der SPÖ-GemeindeRAD 
bei der letzten Sitzung vor der Sommerpause.

Muttertagsaktion auf dem Genussmarkt: Unsere Gemeinde-
vorstände überreichten allen Müttern eine Aufmerksamkeit.

Inbetriebnahme der Dusche beim 
Beachvolleyball-Platz - endlich!
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Wieder am Start für den guten Zweck! Auch dieses Jahr 
haben wir Vollgas beim Wings for Life World Run gegeben.

Familie Harthaller lud zum 30-jährigen 
Jubiläum ein – wir gratulieren herzlich 
und wünschen weiterhin viel Erfolg!

Ein riesiges Dankeschön an all unsere Helfer der diesjähri-
gen Sandkisten-Verteilaktion!  Das Wetter hat leider nicht 
ganz mitgespielt, aber wir haben trotzdem alles gegeben. 

Erfolgreich für die „Ernsthofna RotzlöfÏn“. Nach 
diesem genialen Beachsoccer Turnier hoffen wir 
fest auf eine Wiederholung im nächsten Jahr.

Wir haben die Einladung der Segler 
in ihr Vereinshaus gerne angenom-
men und sind vorbeigekommen.

Angela Ness bei der Verleihung der Traude-Votruba-Ehrenna-
del für ihr Engagement als langjährige Frauenpolitikerin
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Sicherheit bei Ausflügen
Gerade bei Spaziergängen mit größeren 
Kindergruppen ist es wichtig, dass die 
Kinder sicher zusammenbleiben und von 
anderen Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmern gut wahrgenommen 
werden. Die Spazierraupen bieten dabei eine 
einfache und praktische Unterstützung für das 
Kindergartenpersonal.

Die Spazierraupen werden von Radland NÖ in 
Kooperation mit dem ÖAMTC kostenlos zur 
Verfügung gestellt. Damit wird ein wertvoller 
Beitrag zur Verkehrssicherheit unserer jüngsten 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 
geleistet.

Ein herzliches Dankeschön an Radland NÖ 
und den ÖAMTC für diese tolle Unterstützung 
sowie an Gemeinderätin Sandra Arendt für 
die Organisation. Wir wünschen unseren 
Kindergartenkindern viele schöne und vor allem 
sichere Ausflüge mit den neuen Spazierraupen!

Pünktlich zum neuen Kindergartenjahr stehen 
unseren Kleinsten zwei neue Spazierraupen 
für Spaziergänge und Ausflüge zur Verfügung. 
Die praktischen Begleiter ermöglichen es den 
Kindern, gemeinsam unterwegs zu sein und 
dabei sicher und gut sichtbar zu bleiben.

Organisiert wurden die Spazierraupen von 
Gemeinderätin Sandra Arendt, die sie 
gemeinsam mit Kindergartenleiterin Marion 
Grillnberger ofÏziell an den Kindergarten 
übergab.

Im Frühjahr fand ein produktives Treffen der am 
Vereinspass beteiligten Vereine statt. In einer 
angenehmen und konstruktiven Atmosphäre 
wurden gemeinsam die wichtigsten Details 
abgestimmt und die weiteren Schritte für die 
Umsetzung besprochen. Besonders erfreulich 
war das große Engagement der Vereine, die sich 
mit viel Einsatz für die Kinder und Jugendlichen 
unserer Gemeinde einbringen.

Der neue Vereinspass richtet sich in seiner 
ersten Auflage an Kinder im Alter von 6 bis 
10 Jahren und wird im Herbst an die jungen 
Ernsthofnerinnen und Ernsthofner ausgegeben. 
Ziel ist es, den Kindern die vielfältigen Freizeit-, 
Sport- und Kulturangebote in unserer Gemeinde 

näherzubringen und ihnen die Möglichkeit zu 
geben, das breite Vereinsleben kennenzulernen.
An der Ausarbeitung und Umsetzung des 
Projekts arbeiteten die Mitglieder des 
Ausschusses für Schule, Kindergarten, Kultur 
und Sport gemeinsam mit den teilnehmenden 
Vereinen. Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Beteiligten für ihren Einsatz und ihre 
Bereitschaft, einen Beitrag für eine lebendige 
und kinderfreundliche Gemeinde zu leisten.

Mit dem Vereinspass wird ein weiterer Schritt 
gesetzt, um das Miteinander in Ernsthofen zu 
stärken und Kindern frühzeitig die Vielfalt des 
ehrenamtlichen Engagements in unserem Ort 
näherzubringen.

Neue Spazierraupen sorgen für mehr Sicherheit

Sicher unterwegs im Kindergarten

Kinder entdecken ab Herbst die Vielfalt des Vereinslebens

Vereinspass bringt Vereine näher

© Sandra Arendt
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Ferienspiel an der Ybbs
Beim Ferienspiel im Naturbad Kematen standen 
Baden, Basteln und Spielen auf dem Programm. 
Die Kinder genossen einen abwechslungsreichen 
Tag und hatten sichtlich viel Spaß.

Rastbänke erneuert
Auch für die Pflege unserer Wanderwege wurde 
Hand angelegt: Zwei in die Jahre gekommene 
Rastbänke entlang des Gaisbergerweges 
wurden dank des engagierten Einsatzes von 
Naturfreundekamerad Karl Hametner erneuert 
und erstrahlen wieder in neuem Glanz.

So verbinden die Naturfreunde gemein-
sames Erleben, Bewegung und Enga-
gement für unsere schöne Umgebung. 
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Die Naturfreunde Ernsthofen waren in den 
vergangenen Wochen wieder bei zahlreichen 
Aktivitäten unterwegs und sorgten für 
abwechslungsreiche Erlebnisse in der Natur.

Über das Höllengebirge
14 Wanderer nahmen an einer zweitägigen Tour 
über das Höllengebirge zum Hochleckenhaus teil. 
Vom Taferlklaussee führte der anspruchsvolle 
Anstieg durch das Aurachkar. Die Anstrengung 
wurde mit einer beeindruckenden Bergkulisse 
und klarer Fernsicht belohnt.

Familienwanderung in der 
Stillensteinklamm
Am 8. August führte eine Familienwanderung in 
die Stillensteinklamm. Von der Gießenbachmühle 
ging es entlang des rauschenden Gießenbaches 
vorbei an kleinen Wasserfällen durch 
die beeindruckende Klamm. Nach einer 
gemütlichen Einkehr in der Aumühle stärkten 
sich die Teilnehmer für den Rückweg. Auch eine 
Ringelnatter, die gerade einen Frosch erbeutet 
hatte, wurde entdeckt.

Wanderungen, Ferienspiel und Einsatz für unsere Wege

Naturfreunde aktiv unterwegs

© Naturfreunde

© Naturfreunde

© Naturfreunde

© Naturfreunde



Muttertagsfahrt ins Wald- und Weinviertel
Am 7. Mai startete die traditionelle 
Muttertagsfahrt mit einem bis auf den 
letzten Platz gefüllten Autobus. Erste 
Station war Röschitz im Waldviertel. Dort 
stand die Besichtigung des rund 200 Jahre 
alten Weberkellers auf dem Programm. 
Das außergewöhnliche Kellergewölbe ist in 
dieser Form einzigartig und beeindruckte mit 
kunstvollen Darstellungen, die direkt in Lehm 
und Löss der Kellerwände geschnitzt wurden. 
Zu sehen sind unter anderem Motive aus der 
Zeit der Christianisierung, Figuren aus der 
griechischen und römischen Mythologie sowie 
Darstellungen von Künstlern, Landesherren 
und Politikern.
Nach der Mittagsrast ging es weiter zur Amethyst 
Welt Maissau. Den gemütlichen Abschluss des 
Tages bildete eine Einkehr beim Weingut Mayer 
im Spitzer Graben.

Ausfahrt nach Wien - Zentralfriedhof
Am 2. Juli führte eine weitere Ausfahrt mit 
58 Teilnehmerinnen und Teilnehmern nach 
Wien. Neben einer Stadtrundfahrt mit einer 
Reiseleiterin stand zunächst der Wiener 
Zentralfriedhof auf dem Programm. Der 1874 
eröffnete Friedhof zählt mit einer Fläche von 
knapp 2,5 Quadratkilometern und rund 330.000 
Grabstellen zu den größten Friedhofsanlagen 
Europas. Besonders bekannt ist er für seine 
zahlreichen Ehrengräber.
Nach dem Mittagessen im Prater ging es 
bei der Stadtrundfahrt durch Wien weiter 
zum Hundertwasserhaus. Den gemütlichen 
Abschluss bildete eine Jause beim Heurigen in 
Emmersdorf.
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© PV Ernsthofen  

Aus�üge der Pensionistenverband-Ortsgruppe

Gemeinsam unterwegs

© PV Ernsthofen  

Die Reisegruppe bei der Wien-Fahrt und bei der 
Führung durch den Zentralfriedhof.

Oben:
Ein Blick in den beeindruckenden Weberkeller & 
Objekt der Sonderausstellung „Kristallschädel“ 
in der Amethyst Welt.

Unten:
Die Gruppe bei der Einkehr im Weingut Mayer.

© PV Ernsthofen  



Geselliges Beisammensein beim Wastl
Kulinarisch begann das Jahr traditionell mit 
dem beliebten Fisch- und Schnitzelessen beim 
Wastl Wirt. Rund 95 Personen ließen sich 
das hervorragende Essen und die köstlichen 
Mehlspeisen schmecken. Natürlich blieb auch 
genügend Zeit für gemütliche Gespräche und 
ein geselliges Beisammensein.

Geburtstage gemeinsam gefeiert
Beim Wastlwirt fand auch die Geburtstags-
ehrung der Ortsgruppe statt. Fünf Mitglieder 
waren eingeladen, drei konnten persönlich an 
der kleinen Feier teilnehmen. Ihnen wurde zum 

80. beziehungsweise 85. Geburtstag herzlich 
gratuliert. Allen Jubilarinnen und Jubilaren 
nochmals alles Gute und vor allem Gesundheit!

Bezirksmeisterschaft in Ernsthofen
Am 3. Juli 2026 wurde in Ernsthofen die PV-
Bezirksmeisterschaft im Asphaltstockschießen 
ausgetragen. Sechs Moarschaften kämpften um 
die Qualifikation für die Landesmeisterschaft in 
Bad Vöslau. Nach drei Stunden spannender und 
ausgeglichener Spiele lagen die Mannschaften 
äußerst knapp beisammen.

Den Bezirksmeistertitel holte sich St. 
Valentin vor St. Peter-Seitenstetten 1. 
Beide Teams qualifizierten sich damit für die 
Landesmeisterschaft. Ernsthofen belegte den 
guten vierten Platz.

Vorschau
Nach der Sommerpause starten wieder die 
regelmäßigen Aktivitäten Radfahren, Wandern, 
Stockschießen, Spielenachmittag und Sitzyoga. 
Die aktuellen Termine sind auf der Homepage 
ersichtlich.
Am 19. Oktober findet außerdem wieder das 
beliebte Knödelessen beim Wastlwirt statt.
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Ehrungen und sportliche Erfolge der PV-Ortsgruppe

© PV Ernsthofen  

Pensionistenverband

www.pv-ernsthofen.at

Die Ernsthofner Moarschaft mit Gerhard 
Neulinger, Bert Wolloner, Gerhard Gaßner und 
Karl Stiebellehner.

Die Jubilare mit den Gratulanten.
Von links: PV Obmann Gerhard Gaßner, Erich 
Loderer, Anna Maria Fösleitner, Auguste Paier 
und VzBgm Manfred Gaßner

Der Wastlwirt war bis auf den letzten Platz 
gefüllt – das Fisch- und Schnitzelessen wurde 
wieder zu einer gemütlichen Runde.

© PV Ernsthofen  

© PV Ernsthofen  



Tierischer Ferienspaß in Haag

Siedlerverein
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Unser Ferienspiel führte uns auch heuer wieder 
in den Tierpark Haag. Mit einem Futtersackerl 
ausgestattet, machten wir uns auf den Weg zu 
den Tieren. Mit großer Begeisterung wurden 
Ziegen, Schafe und andere Tiere gefüttert 
und gestreichelt. Anschließend ging es zum 
Spielplatz, wo nach Herzenslust geklettert, 
gerutscht und gehüpft wurde.

Zur Mittagszeit stärkten sich alle bei einer 
Portion Pommes mit Ketchup, bevor es weiter 
entlang des Teiches zu den Flamingos und Enten 
ging. Besonders die Enten mit ihren Jungen 
waren ein beliebtes Fotomotiv. Natürlich durfte 
auch ein Besuch bei den Bären nicht fehlen.

Wieder beim Eingang angekommen, wartete 
noch eine süße Überraschung: Jedes Kind 
durfte sich ein Lieblingseis aussuchen und 
genießen. Da der Spielplatz mittlerweile in der 
prallen Sonne lag, beschlossen wir, den Tag am 
Spielplatz beim Ortsplatz ausklingen zu lassen.

Dort sorgte der Wasserspender für eine 
willkommene Abkühlung und frisches 
Trinkwasser. So ging ein abwechslungsreicher 
und erlebnisreicher Ferienspieltag zu Ende – 
mit vielen schönen Begegnungen, strahlenden 
Kinderaugen und jeder Menge gemeinsamer 
Erinnerungen.

© Siedlerverein

© Siedlerverein
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Drei besondere Kulturabende laden im Herbst nach Kanning ein

Herbst voller LebensKUNST

Ein kreativer Abend mit Norbert Trawöger
Am 16. Oktober präsentiert Norbert Trawöger 
sein neues Buch „Zuckerbutterbrottage. Ein 
Zuruf“. Der Flötist, Künstler und kreative Kopf 
verbindet darin Erinnerungen an seine Kindheit 
am Land mit Literatur und persönlichen 
Erfahrungen. Natürlich darf auch seine 
Querflöte nicht fehlen. Das Publikum erwartet 
ein abwechslungsreicher Abend mit Literatur, 
Musik und Gespräch. Beginn ist ebenfalls um 
19:30 Uhr.

Kartenreservierungen für die Veranstaltungen 
am 18. September und 16. Oktober sind unter 
07435/8450 im Gemeindeamt Ernsthofen 
möglich.

Werde Teil des Kulturteams!
Du interessierst dich für Kultur und möchtest 
dich mit deinen Ideen und Fähigkeiten im 
Ernsthofner Kulturleben einbringen? Dann 
komm zu uns ins Team! Sprich uns bei einer 
der nächsten Veranstaltungen an oder melde 
dich am Gemeindeamt Ernsthofen unter dem 
Stichwort „Team Kanning“.

Nach einem fulminanten Start ins Kulturjahr 
mit Kabarettist Manuel Thalhammer und 
seinem Programm „Keine Ahnung“ bietet 
LebensKUNST in Kanning auch im Herbst wieder 
ein abwechslungsreiches Kulturprogramm.

Fotografie: Schönheit im Verborgenen
Am 11. September eröffnet Sabine Stieger 
ihre Vernissage „#unseenbeauty“. Die seit 
mehreren Jahren entstehende Fotoserie richtet 
den Blick auf die Schönheit im Alltäglichen und 

auf Menschen, deren Wirken und Schaffen oft 
im Verborgenen bleibt. Besonderes Augenmerk 
legt die Künstlerin dabei auf Frauen. Die 
musikalisch umrahmte Ausstellungseröffnung 
beginnt um 19:30 Uhr, der Eintritt ist frei.

Musik und Literatur
Am 18. September gastiert die Formation „Vienna 
rest in peace“ mit ihrer „Tour der Schande“ in 
Kanning. Mit dabei ist Romy-Preisträger und 
FM4-Legende Fritz Ostermayer, der Texte 
aus seiner unvollendeten Autobiografie „Die 
Vernichtungsreise“ liest. Beginn ist um 19:30 
Uhr.

© Sabine Stieger © Maria Frodl



und steigt in die nächsthöhere Spielklasse auf. 
Herzliche Gratulation zu dieser großartigen 
Leistung!

Tennis für alle Generationen
Auch abseits der Meisterschaft war im Sommer 
einiges los. Die laufenden Tenniskurse für 
Anfänger und Fortgeschrittene werden bis 
in den Herbst fortgesetzt. Beim ersten One-
Point-Slam entschied Thomas Eisenhuber den 
letzten Punkt des Tages für sich und holte den 
Turniersieg.

Große Begeisterung herrschte auch 
beim Kindertenniskurs mit Trainer Niklas 

Hundsberger. In den ersten beiden Juliwochen 
sammelten zahlreiche Kinder mit viel Spaß ihre 
ersten Erfahrungen am Tennisplatz – 
und so manches Talent wurde dabei 
entdeckt.

Die beiden Herrenmannschaften des TC 
Ernsthofen blicken auf eine erfolgreiche 
Meisterschaftssaison 2026 zurück. Während 
die erste Mannschaft einen starken 4. Platz in 
der Kreisliga D2 erreichte, sorgte die zweite 
Mannschaft für den großen Erfolg.

TCE 1 – Platz 4 in der Kreisliga D2
Mit vier Siegen aus sieben Begegnungen 
sicherte sich die erste Mannschaft den 4. Platz 
unter acht Teams. Besonders beeindruckend 
waren die Siege gegen UTC St. Peter/Au mit 8:1 
und den Vizemeister SU St. Georgen/Leys mit 
6:3. Über die gesamte Saison überzeugte die 
Mannschaft mit Einsatz und Teamgeist.

TCE 2 – Meister und Aufsteiger
Eine perfekte Saison spielte die zweite 
Mannschaft: Alle Begegnungen konnten 
gewonnen werden. Damit holte sich das Team 
verdient den Meistertitel in der Kreisliga G1 
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Meistertitel, Aufstieg und viel Tennis beim TCE

© TC Ernsthofen  

Tennisclub mit starker Saison
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Grillabend, Saisonstart und Ferienspiel beim SC Ernsthofen

Sommer voller Fußball

Bei hochsommerlichen Temperaturen feierte 
der SC Ernsthofen am Freitag, dem 26. Juni 
2026, eine gelungene Premiere: Der erste 
Grillabend lockte zahlreiche Besucher auf die 
Sportanlage. Organisiert von Kevin Kühhas und 
seiner „Garagenpartie“, begann der Abend mit 
einem spannenden Legendenmatch zwischen 
ehemaligen Größen des SC Ernsthofen und des 
SC Rubring. 

Trotz der Hitze kämpften die 20 Kicker mit 
vollem Einsatz – kleinere Blessuren und das 
eine oder andere „Ziagal“ inklusive.
Anschließend sorgten die beliebten „Schaumi 
Henderl“ für volle Mägen und beste Stimmung. 
Bei den Dankesworten würdigten Vertreter 
beider Gemeinden und Vereine den gelungenen 
Abend. Ein herzliches Dankeschön gilt besonders 
Kevin Kühhas und seinem engagierten Team!

Mit Vollgas in die Herbstsaison
Die Sommerpause ist vorbei, die Vorbereitung 
läuft. Bei der ersten Besprechung stimmten 
Obmann, sportliche Leitung und Trainerteam 
die Mannschaft auf die kommenden Aufgaben 
ein. Die Marschroute ist klar: Vollgas geben, 
hart arbeiten und gemeinsam angreifen!

Nach der Auflösung der 2. Klasse Nordost 
spielt der SC Ernsthofen künftig wieder in der 
2. Klasse Ost. Wenn es gelingt, den Kampfgeist 
aus dem Frühjahr mitzunehmen und die gezielte 
Aufbauarbeit von Trainer Tomislav Proleta 
Früchte trägt, dürfen sich die Fans auf intensive 
und spannende Spiele freuen.
Wir wünschen der Mannschaft eine erfolgreiche 
und vor allem verletzungsfreie Herbstsaison!

Spiel und Spaß beim Ferienspiel
Am Freitag, dem 14. August, stand die 
Sportanlage ganz im Zeichen des Nachwuchses. 
32 Kinder nahmen mit großer Begeisterung am 
Ferienspiel des SC Ernsthofen teil. Gemeinsam 
mit Jugendtrainern und aktiven Spielern 
meisterten sie unterschiedlichste Aufgaben. Im 
Mittelpunkt standen dabei die Freude an der 
Bewegung und natürlich der Fußball.

Ein besonderer Dank gilt dem „Garagen“-Team, 
das die Verpflegung der Kinder gesponsert hat. 
Alles in allem war es ein rundum gelungener 
Nachmittag mit viel Spaß, Bewegung und vor 
allem strahlenden Kinderaugen!

© SC Ernsthofen
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Weinfest
Ernsthofner

Unterstützt von:

www.schafelner.com

... damit
alles mit

zugeht!

rechten
dingen

rechtsanwalt
dr. gerhard schafelner

Veranstaltet von:

ERNSTHOFEN

Samstag,

19. September 2026

ab 16:00 Uhr 

in der Veranstaltungshalle

Weinglas 5,00 €


